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DBV-Veranstaltungen 2024 
Ohne Prüfungstermine, Stand: 20.03.2024 

 

Datum                         RG                      Veranstaltung                                                                             Ort 

12.05.24                      Süd                    Übungstag SP und GP                                                                Walchensee 

Juli                                Süd                    Sommerfest                                                                                  Ammersee 

21.04.24                      Südwest            AP-Übungstag                                                                              Lörrach 

12.05.24                      Südwest            Sommerfest und 13. Spezial-Rassehundeschau                  Waldenbuch 

Erste Jahreshälfte     Südwest            Schweißseminar 1-tägig                                                             

Juli                                Südwest            Infotag für AP und Welpeninteressenten                              Nehren 

01.09.24                      Südwest            Übungstag im Schwarzwildgatter                                           Louisgarde 

Oktober                       Südwest            Schweißübungstag                                                                     Rottenburg-Dettingen 

14.04.24                      West                   12. Spezial-Rassehunde-Ausstellung                                     Kreutztal  

25.05.24                     West                   Übungstag SW-Gatter                                                                Kastellaun / Hunsrück 

07.-09.06.24              West                   Großes Übungswochenende für Schweißprüfung              Arnsberger Wald / Lattenberg  

05.–07.07.24             West                   Übungswochenende GP mit Schweiß                                    Hochpochten / Vulkaneifel 

04.08.24                     West                   Welpentreffen                                                                              Lutzerath / Vulkaneifel 

07.09.24                     West                   Sommerfest                                                                                  Meschede-Remblinghausen  

26.10.24                      West                   Übungstag im SW-Gatter                                                           Kastellaun / Hunsrück 

06.10.24                      West                   Jahresabschluss mit einem Wandertag an der Ahr.             Bad Neuenahr  

ev. Juni                         Mitte                  „Jagdhundeausbildung nach Plan“;                                       ONLINE-Schulung 

26.05.24                     Mitte                  Übungstag Schweißarbeit                                                         Weilburg 

15.06.24                      Mitte                  Übungstag GP ohne Bewegungsjagd                                     Hünstetten (Strinz-Trinitatis) 

Juni/Juli                       Mitte                  Welpentreffen/Junghundetreffen                                            Weilburg 

29.06.24                     Mitte                  Sommerfest, ggfs. mit Formbewertung                                 Melsungen 

07.09.24                     Mitte                  Gatterbesuch; inkl. Erstlingsführer/Interessenten-Info     Bad Berka 

Mai oder Juni             Mitte-Ost          Schweißübungstag                                                                      

Juni/Juli                       Mitte-Ost          Sichtung/Einarbeitung Verhaltensnachweistermin SWG  Bayerischer Wald  

Ende Juli                      Mitte-Ost          Sommerfest/Infotag                                                                    

Okt 24 / Januar 25    Mitte-Ost          Junghundejagd DBV mit Verein Deutsche Wachtel             Lindenhardter Forst bei Trockau 

09.06.24                     Ost                     Übungstag im Schwarzwildgatter                                           Trautenstein 

Sommer                      Ost                     Zweitägiges Schweißseminar                                                   vstl. LFB Ostharz 

01.09.24                      Ost                     Sommerfest mit Formbewertung                                             Schneeberg/Erzgebirge 

Herbst                         Ost                     AP-Übungstag                                                                              Noch offen 

Herbst                         Ost                     Übungstag im Schwarzwildgatter                                           Trautenstein 

07.09.24                     Nordost             Sommerfest                                                                                  Nähe Meyenburg 

12.10.24                      Nordost             Jahresabschluss                                                                          Meyenburg 

Juli                                Nord                   Sommerfest                                                                                  

Juni/Juli                       Nord                   Formbewertung                                                                            

Sommer                      Nord                   Übungstag im Schwarzwildgatter                                           Hermannsburg 

07.07                           DBV                    Vorstandssitzung                                                                        (Voraussichtlich) Alsfeld 

18.10.                           DBV                    Erweiterte Vorstandssitzung                                                    Krün 

18./19.10.                    DBV                    Jahreshauptversammlung                                                         Krün 

20.10.                           DBV                    Züchtertagung                                                                             Krün 
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„Was haben Sie 
für einen schö-
nen Hund…“, 
wenn man diese 
oder ähnliche 
Aussagen über 
seinen Hund zu 
hören bekommt, 
dann ist man – 
obwohl der ei-
gene Hund na-
türlich immer 
der Schönste ist 
– bestätigt und 

stolz zugleich. 
Wir wissen zwar, dass unsere Hundezucht auf den 
Einsatz in der rauen Jagpraxis ausgerichtet ist und 
dabei Gesundheit und Leistungsfähigkeit der 
Hunde in der Bewertung ganz oben anzusiedeln 
sind, aber das äußere Erscheinungsbild muss des-
halb gar nicht zwangsläufig im Widerspruch zu den 
genannten Attributen stehen. 
Die Rassestandards für unsere Hunde, erarbeitet 
vom ÖBV und hinterlegt beim FCI, legen die Krite-
rien fest, an denen sich die Zuchtrichter bei der Be-
wertung der Hunde orientieren müssen. 
 
Kernpunkte dieser Bewertung sind, neben der Ge-
samtbetrachtung des Hundes, dessen Größe, die 
Haarfarbe, die Zähne und das Wesen.  
Alles Merkmale, die man, abgesehen von den Zäh-
nen und geringsten Größenabweichungen, mit ent-
sprechend geschultem Blick schnell und gut erken-
nen kann. Ein korrektes Gangwerk, anatomisch 
sauber gewinkelte Gelenke und eine kräftige Mus-
kulatur sind bei der Bewertung ebenfalls wichtige 
Komponenten, spielen aber beim individuell kon-
struierten Schönheitsideal nicht unbedingt die 
Rolle, können dieses aber, bei entsprechendem 
Vorhandensein, durchaus noch verstärken. 
 
Wird einem Hund die Formwertnote „sehr gut oder 
„vorzüglich“ zuerkannt, dann haben wir es in der 
Regel auch mit einem Hund mit ansprechendem äu-
ßerem Erscheinungsbild zu tun, das auch gleichzei-
tig den Vorgaben des Rassestandards entspricht, 
die für die Zucht unabdingbar sind. 
 

Alle anders lautenden und erteilten Formwertnoten 
schließen die optische Schönheit eines Hundes 
aber keineswegs aus. 
Einem Hund der z. B. einen Zahnfehler, einen Ho-
denfehler oder keine standardgemäße Farbstruktur 
aufweist, kann keine der oben angeführten Form-
wertnoten zuerkannt werden – aber er kann trotz 
allem, nicht nur für den Führer oder die Führerin, 
sondern auch für das Umfeld ein ansprechender 
und schöner Hund, dabei auch leistungsstark, aber 
lt. Zuchtordnung nur nicht zuchttauglich sein. 
 
Die drei wichtigsten Grundlagen unserer Leistungs-
zucht sind: Die Gesundheit (z.B. die Untersuchung 
des Hüftgelenkes, mit entsprechender Auswertung 
durch die HD-Beurteilungsstelle). Die Körperlich-
keit bzw. die anatomischen Gegebenheiten (Fest-
stellung der körperlichen Merkmale in Form einer 
Formbewertung durch die Zuchtrichter im Verein). 
Die Leistung (Nachweis vorhandener Leistungen 
bei einer AP/GP/SW, ebenfalls überprüft durch ent-
sprechende Fachrichter). 
 
Abgesehen von dem Aspekt der Gesundheit (HD) 
müssen unsere Hunde, in Bezug auf die Überprü-
fung der vorgenannten Zuchtgrundlagen von ihren 
Führerinnen und Führern entsprechend vorbereitet 
werden. 
Dabei ist die Vorbereitung zur Formbewertung ge-
nauso wichtig und bei konsequenter Durchführung 
vielleicht noch leichter zu bewerkstelligen (man 
kann das in aller Ruhe zu Hause üben) als die Vor-
bereitung zu Leistungsprüfungen, die deutlich 
mehr Zeit und Platz in Anspruch nehmen. 
 
Schauen Sie sich Formbewertungen an. 
Es ist mittlerweile die Regel, dass wir Zuchtrichter 
(abhängig von der Anzahl der Beurteilungen natür-
lich) alle Hunde offen bewerten. Sie erhalten dabei 
im Detail wertvolle Hinweise auf die Kriterien, die 
ich nur ansatzweise erläutern konnte und Sie wer-
den dabei unsere Hunde immer besser verstehen 
und kennen lernen. 
 
 
Meinrad Bender 
Zuchtrichterobmann
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Der Vorstand (28.01.2024, online) bzw. der erwei-
terte Vorstand (02.03.2024, Fulda) tagten im ersten 
Quartal des Jahres 2024 zweimal. 
 
Hauptthema auf beiden Sitzungen war die Siche-
rung der Vereinsfinanzen über das Jahr 2024 hi-
naus. Sowohl im Jahr 2022 als auch im Jahr 2023 
hat der Verein ein negatives Ergebnis erzielt. Dies 
setzt sich in der Planung 2024 fort. Aufgrund der 
Rücklagen aus den Corona-Jahren mit deutlich we-
niger Veranstaltungen konnte das Minus bisher 
ausgeglichen werden.  
 
Auf beiden Sitzungen wurden die dem Verein zur 
Verfügung stehenden Möglichkeiten im Detail erör-
tert und gegeneinander abgewogen. Hierbei war es 
uns wichtig, bei den Kernaufgaben Zucht, Prüfungs-
wesen und Veranstaltungen keine Einsparungen 
vorzunehmen.  
 
Im Ergebnis der gemeinsamen Beratungen von Vor-
stand und Beauftragten wird der Vorstand der Mit-
gliederversammlung auf der Jahreshauptversamm-
lung 2024 eine Anhebung der Mitgliedsbeiträge auf 
60,- €/Jahr vorschlagen. Der bisherige Beitrag von 
41,- €/Jahr konnte über 25 Jahre stabil gehalten 
werden, aufgrund der Kostensteigerungen in allen 
Bereichen wird eine Anhebung ab dem Jahr 2025 
nicht zu umgehen sein. Hinzu kommen Anhebun-
gen im Bereich der Prüfungsgebühren auf ein ähn-
liches Niveau, wie es auch bei den anderen Bra-
ckenzuchtvereinen anzutreffen ist. 
 
Die Überarbeitung bzw. Aktualisierung unserer Mit-
gliederverwaltung ist weitgehend abgeschlossen – 
bitte denken Sie daran, bei Umzug bzw. Änderung 
von persönlichen Daten eine entsprechende Mittei-
lung (Formblatt auf der Homepage) dem Geschäfts-
führer zu senden. In einigen Fällen kann es erfor-
derlich werden, dass wir in den nächsten Monaten 
noch einmal Kontakt zu einzelnen Mitgliedern auf-
nehmen müssen, um fehlende oder falsche Anga-
ben zu ergänzen. Wir gehen davon aus, dass An-
fang April der Lastschrifteinzug der Mitgliedsbei-
träge über unsere Vereinsverwaltungssoftware er-
folgen kann. 

Mit der Neugestaltung unserer Homepage geht es 
voran – Anfang März konnte der entsprechende 
Auftrag an den bisherigen Betreiber vergeben wer-
den. 
 
Ebenfalls in Auftrag gegeben wurde die Ersatz-
beschaffung unserer Hutnadeln, die ausverkauft 
waren. 
 
In der Gebührenordnung sollen die Teilnahme-
gebühren in Höhe von 20,- €/Teilnehmer für die AP-
Seminare gestrichen werden – gebührenpflichtige 
Seminare werden in diesem Bereich nicht durch-
geführt. Ferner soll die Decktaxe analog zu der 
Empfehlung zum Welpenkaufpreis aus der Gebüh-
renordnung herausgenommen und als Empfehlung 
auf der Homepage veröffentlicht werden. Mit der 
Empfehlung wird eine moderate Anhebung der 
Decktaxe auf 100,- €/Welpen empfohlen. 
 
Auf der Sitzung des erweiterten Vorstandes am 
02.03.2024 berichteten die Beauftragten zu den 
Aktivitäten in den Regionalgruppen. Von besonde-
rem Interesse waren hier natürlich die diesjährigen 
Erfahrungen auf der Jagd und Hund in Dortmund. 
Die Resonanz war aus Sicht der Standbetreuer gut 
bis sehr gut. Verbesserungspotential wird in der 
Vorbereitung der Standbetreuer auf die Messe 
durch entsprechende Abstimmungen im Vorfeld 
und aktuelles Material (Flyer) gesehen. 
 
In diesem Jahr findet die Jahreshauptversammlung 
vom 18. – 20.10.2024 in Krün statt. Für das Jahr 
2025 werden noch Vorschläge für einen entspre-
chenden Veranstaltungsort erbeten. Für weitere In-
formationen nehmen Sie bitte Kontakt mit dem Ge-
schäftsführer auf. 
 
Hans-Joachim Engell 
Geschäftsführer 
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Aus der Arbeit des Vorstandes
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Liebe Brackenfreunde, 
 
nachdem ich Ihnen im letzten Mitteilungsblatt nur 
einen Ausblick auf das Zuchtjahr 2024 geben 
konnte, liegen mir nun konkret 12 Zuchtabsichten 
für 2024 vor. Erfreulicherweise ist bereits ein Wurf 
gefallen und es konnten 4 Hündinnen gedeckt wer-
den: 
 
•  Brunhild von den Fuchsberglöwen, G-Wurf von  
    den Fuchsberglöwen, 3 Rüden / 3 Hündinnen  
    gew. am 24.01.2024 
•  Bara vom Glasebach, A-Wurf vom Reinersbach,  
    die Hündin ist tragend 
•  Aika vom Holderriegel, A-Wurf vom Tor zum Bay- 
    erwald, die Hündin ist tragend 
•  Alma vom Foßölen, C-Wurf vom Timeloberg, die  
    Hündin ist gedeckt 
 
Des Weiteren sind noch folgende Hündinnen in der 
Hitze (Stand 07.03.24): 
 
•  Alli vom Salonwald, B-Wurf vom Steinmättlehof 
•  Anni vom Fannisberg, A-Wurf vom Calwer  
    Schießberg 
 

Folgende Würfe sind dann noch für 2024 geplant: 
 
•  Emira vom Knappenhaus, D-Wurf vom Glasebach 
•  Centa von der Kupferschmiede, A-Wurf von der  
    Alb rah 
•  Gilvi vom Jägerborn, A-Wurf von der Escherlinde 
•  Gemma vom Kölsbachgrund, C-Wurf vom Erkberg 
•  Bjelle vom Ochsenkar, A-Wurf vom Brackensturm 
•  Eila vom Kölsbachgrund, B-Wurf vom Sperberg- 
    arten 
 
Einige Details der Zuchtplanung, welche nicht so-
fort ins Auge fallen, möchte ich an dieser Stelle 
noch einmal herausstellen. Auch in diesem Jahr ist 
es wieder gelungen, fünf neue Züchter hinzuzu-
gewinnen. Es kommen zwei Deckrüden erstmalig 
zum Einsatz. Zusätzlich macht auch noch die Blut-
auffrischung weiter gute Fortschritte. Von den 12 
geplanten Würfen sind 4 Würfe F4. Bei diesen Wür-
fen ist dann die Blutauffrischung abgeschlossen 
und die Welpen gelten wieder als „reine“ Steirer.  
Weitere Details entnehmen Sie bitte dem Zuchtplan 
2024 auf der Homepage. Dieser wird ständig aktua-
lisiert und enthält immer die neuesten Informatio-
nen. 
 
Waidmanns- und Brackenheil 
Ihr Ingo Völkel 

Bericht des Zuchtwartes steirische Rauhhaarbracken
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13. Spezial-Rassehunde-Ausstellung  
am 12. Mai 2024 

 
genehmigt und geschützt durch den  

Verband für das Deutsche Hundewesen (VDH) 
 
Ausstellungsort: Waldjugendzeltplatz Jungviehweide, über Bonholzstraße, 71111 Waldenbuch 
 
Organisation:  Regionalgruppe Südwest: Frau Verena Strasdeit, 72116 Mössingen 
 
Richterin der Ausstellung: Frau Dr. Angela Lutterbach, 83646 Wackersberg 
 
Zuchtrichteranwärter: Thomas Dedio, 65529 Waldems und Ingo Völkel, 57223 Kreuztal 
 
Meldeschein anfordern: Ingo Borggräfe, Auf dem Kamp 1, 58239 Schwerte bzw. ingo.borggraefe@gmx.de 
 
Meldeschluss: 2. Mai 2024 
 
Klasseneinteilung: 
Jüngstenklasse 6 - 9 Monate 
Jugendklasse 9 - 18 Monate 
Offene Klasse ab 15 Monate 
Gebrauchshundklasse ab 15 Monate 
Veteranenklasse ab 8 Jahren 
Das geforderte Lebensalter muss der Hund am Tag der Ausstellung erreicht haben 
 
Formwertnoten: 
Vorzüglich (V), Sehr Gut (SG), Gut (G), Genügend (Ggd), Disqualifiziert (Disq) 
in der Jüngstenklasse: vielversprechend (vv), versprechend (v), wenig versprechend (wv) 
 
Meldegebühr:  es wird keine Meldegebühr erhoben! 
 
Amtstierärztliche Vorschriften: Nachweis einer gültigen SHLPT-Schutzimpfung 
 
Zeitlicher Ablauf: ab 10.00 h Abgabe Ahnentafel und Impfausweis, ab 10.30 h Beginn des Richtens 
 
 

Bericht Zuchtwart Brandl 
 

Aufgrund eines Übertragungsfehlers erscheint der nächste aktuelle Bericht des Zuchtwartes Brandl im 
nächsten Brackengeläut. Wir bitten um Verständnis. 

 
Liselotte Engell, Pressewartin

Regionalgruppe Süd-West: Ausschreibung
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Erfahrungsbericht unseres ersten Wurfes mit Fiorella vom Kölsbachgrund, Teil II

Kuscheln, Fressen, Schlafen…. 
 

Das tägliche Wiegen ist feste Routine geworden. 
Bis zu dem Zeitpunkt, wo die Welpen nicht mehr in 
die Schüssel passen. 

Damit wir die Welpen auseinanderhalten konnten 
haben wir Wachsmalstifte mit dem Feuerzeug warm 
gemacht und diese flüssige Farbe aufs Hinterteil 
der Welpen gestrichen. 
 
Ebenfalls eine regelmässige Entwurmung ist wich-
tig. Das hat jeweils richtig lustige Grimassen bei 

den Welpen gegeben. Nach ca. 3 Wochen haben 
alle Welpen die Augen offen und dürfen ins größere 
Welpenzimmer umziehen. Fiorella putzt noch alle 
Hinterlassenschaften der Welpen selber. Sie hat so 
viel Milch, dass die Welpen gut und gleichmässig 
zunehmen. Der Bewegungsradius wird auch lang-
sam grösser. Mit wackeligen Beinen erkunden sie 
ihre Umgebung. 
 
Besuche der Welpenbesitzer, Sitzungen mit zwei Ar-
beitskolleginnen, kuscheln, schlafen, fressen…ein-
fach schön! 

Die Welpen sind nun 4 Wochen alt und sie bekom-
men das erste Mal zusätzliches Futter. Das war eine 
richtige Schlacht am kalten Buffett. 
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Da es für Dezember sehr warm war durften die Wel-
pen am 22.12.22 das erste Mal in den Garten. Dort 
erforschen sie die neue Welt unter Aufsicht ihrer 
Mutter. 
Nach Erledigen des Schreibkrams kamen am 
24.12.22 alle neuen Abstammungsurkunden an. Ein 

Zeichen, dass die Welpen nicht mehr lange bei uns 
sind. Bis dahin haben wir aber noch einiges vor! 
 
Ausflüge ins Revier mit kurzer Schleppe. 

Zu Hause ist nichts mehr sicher. Kaum im Welpen-
zimmer wollten sie spielen, raufen, schmusen. Die 
Welpen sind jetzt 8 Wochen alt. 
 
Am 20.01.23, wurden beim Tierarzt alle Welpen ge-
impft und gechipt. Das war ein riesiger Tumult! 
In der Transportbox eingesperrt sein ist absolut 
doof und das haben die Welpen lautstark mit-
geteilt. 
 
23.01.2023 war der Zuchtwart für die Wurfabnahme 
da. Alle nötigen Formalitäten wurden gemacht und 
nun sind die Welpen abholbereit. Ein letztes Mal 
Entwurmen, das letzte Mal gemeinsam fressen, das 
letzte Mal alle zusammenspielen… 

Die Welpenzeit ist eine sehr schöne Zeit, welche mit 
vielen Emotionen und viel Putzen verbunden ist. 
Wir hoffen, dass wir die Welpen gut auf ihr hoffent-
lich langes Leben vorbereitet haben. Was die Wel-
penbesitzer daraus machen, haben sie selber in der 
Hand. Da der Welpengruppenchat noch besteht, 
haben wir mindestens da noch guten Kontakt zu 
den Welpenbesitzern und hören, wie es so geht. 
Einige persönliche Kontakte oder Besuche konnten 
wir auch machen.  
 
Da Amra vom Binzenhof in die Fussstapfen von Fio-
rella treten soll, ist das Abenteuer Züchten noch 
nicht vorbei. Wir werden die nötigen Prüfungen und 
Gesundheitschecks machen und wenn alles passt… 
Und wer jetzt denkt, es ist mit dem Auszug der Wel-
pen Ruhe ins Haus eingekehrt, hat die Rechnung 
ohne Amra gemacht. 
 
Mehr Fotos und neue Infos vom Zwinger vom Bin-
zenhof gibt es bei unserer Homepage www.steirer-
vom-binzenhof.ch
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Am 14. Januar fand zum wiederholten Male eine 
Junghundejagd im Bereich der Regionalgruppe 
Mitte Ost statt.  
 
In Kooperation mit dem Verein für deutsche Wach-
telhunde und dem Forstbetrieb Pegnitz der Bayeri-
schen Staatsforsten konnten die Organisatoren bei 
frostigen Wintertemperaturen rund 30 Teilnehmer 
mit ihren Junghunden im Alter von 8 bis 24 Monaten 
begrüßen. Das Waldgebiet an der A9 zwischen 
Nürnberg und Bayreuth eignet sich auf Grund der 
wenigen Straßen und des guten Wildbestandes 
ideal für eine Einarbeitungsjagd. Ziel war es, die 
jungen Lauf- und Stöberhunde an die Praxis heran-
zuführen. Sie sollten lernen, sich ohne Ablenkung 
von anderen Hunden oder Hundeführern selbstän-
dig vom Stand zu lösen, Wild zu suchen und auch 
zu jagen; gejagt wurde dabei natürlich „im scharfen 
Schuss“.  
 
Das Teilnehmerfeld reiste teilweise aus ganz 
Deutschland an und es war ein bunter Mix an Hun-
den an diesem Jagdtag vertreten. Neben Brandl, 
Steirern und deutschen Wachtelhunden waren auch 
Tiroler, (westfälische) Dachsbracken, Beagle, Teckel 
und Terrier mit dabei. Nach eiskalten 2h Jagd ver-
sammelten sich alle Teilnehmer wieder am Stre-
ckenplatz und konnten sich am Feuer bei Punsch 
und Würsten etwas wärmen.  
 
Der Großteil war sehr zufrieden mit der Leistung 
seines/ihres Hundes, natürlich gab es auch den ein 
oder anderen „Standbewacher“, aber auch das 
„Stöbern“ bzw. selbstständige Suchen muss von 

jungen Hunden einfach erlernt werden. Zur Strecke 
kamen 18 Rehe und 1 Stück Schwarzwild.  
 
Durch das sehr disziplinierte Verhalten der Schüt-
zen fiel lediglich eine kürzere Totsuche an. Nach 
regem Austausch traten um die Mittagszeit alle Teil-
nehmer wieder die Heimreise an.  

 
Im Nachgang findet durch die Organisatoren eine 
GPS- Auswertung der Hunde statt und es wird in 
den kommenden Wochen jeder Teilnehmer noch ein 
kurzes „Feedback“ zu seinem Hund bekommen. 
Auch kommende Saison ist geplant, eine Junghun-
dejagd anzubieten. Der Termin wird auf der Home-
page und in den sozialen Medien zu gegebener Zeit 
kommuniziert. 
 
 Ich kann nur jedem Hundeführer, der seinen Hund 
jagen lassen möchte ans Herz legen, solche Gele-
genheiten wahrzunehmen. Da gilt der Spruch „Was 
Hänschen nicht lernt“. 
 
In diesem Sinne Brackenheil 
Sebastian Bäumler 

Regionalgruppe Mitte Ost: Erfolgreiche Junghundejagd
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Europas größte Jagdmesse lockte in der Zeit vom 
30. Januar bis zum 04. Februar zum 43. Mal zahlrei-
che Besucher (ca.77.000) und ca. 700 Austeller in 
die Dortmunder Westfalenhallen.  
 
Dank der positiven Mitgliederentscheidung bei der 
Jahreshauptversammlung 2023 in Fulda war auch 
der DBV wie gewohnt mit seinem Stand dabei.  
Wir konnten so die Rasseportraits unserer Hunde 
und die Besonderheiten unserer hochentwickelten 
Spezialisten sowie die vielseitigen Einsatzmöglich-
keiten bei der Jagd den Messebesuchern nahebrin-
gen.  
 
Wie in der Vergangenheit war unser Messestand 
Anlaufpunkt für viele Neuinteressierte (ca. 30 Be-
ratungsgespräche pro Messetag) und für zahlreiche 
Mitglieder des DBV.  
 
Sowohl am Stand als auch bei den Rasseschauen 
auf den Bühnen wurden unsere Hunde den Besu-
chern vorgestellt.   
 
Wir möchten uns hiermit für die Unterstützung aller 
Mitglieder, die uns durch Standdienste und Präsen-
tieren Ihrer Hunde geholfen haben, bedanken.   

Ein ausdrücklicher Dank geht besonders an Silke 
Merten für Organisation und Koordinierung der 
Standbesetzung, an Luisa Polch, die erstmalig Ein-
drücke von der Messe in den sozialen Medien prä-
sentiert hat, und an den Jagdgebrauchshundever-
band für die organisatorische Unterstützung.  
 
 
Brackenheil 
Joachim Trogemann und Jürgen Hecking   

Regionalgruppe West: Jagd und Hund 2024
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Das Wetter ließ zunächst etwas zu wünschen übrig, 
als sich rund 20 Brackenführerinnen und -führer am 
Samstag, den 24.2. in der Nähe von Neukirchen in 
Nordhessen trafen. Bei kühlen Temperaturen und 
teils kräftigen Regenschauern war man froh, den 
Vormittag im Dorfgemeinschaftshaus Wincherode 
bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen zu ver-
bringen.  
 
Arno Dietz, Regionalbeauftragter Mitte, erläuterte 
den Teilnehmern zunächst die Hauptbestandteile 
der Anlagenprüfung: Schussfestigkeit und Hasen-
spur. Wie gelingt die Vorbereitung auf diese beiden 
Fächer? Wie läuft die eigentliche Prüfung genau ab? 
Wonach richtet sich die Bewertung? Das rege Inte-
resse der Teilnehmer zeigte sich in zahlreichen Fra-
gen, die dem Vortragenden gestellt wurden. Unter-
stützt wurde dieser dabei aus der Runde von Mario 
Küllmey, Heinrich Riehm und Diana Zimmermann-
Obach, die zusätzlich wertvolle Hinweise und Tipps 
geben konnten. 
 
Für die Mittagspause hatte Revierinhaber Michael 
Weigt belegte Brötchen organisiert, die als Stär-
kung für den anstehenden Praxisteil in seinem 
Jagdrevier dienten. Nach einer kurzen Autofahrt 
hielt die Gruppe an einer weitläufigen, gut einseh-
baren Wiese. Jeder, der wollte, konnte mit seiner 
Bracke eine realistische Schussfestigkeits-Prüfung 
simulieren und diese üben. 
 
Schnell stellte sich heraus, dass hier nicht beim 
Hund, sondern beim Hundeführer bzw. der Hun-

deführerin die größten Unsicherheiten bestanden. 
Während sich alle acht Hunde, die sich dieser Prü-
fungssimulation stellten, eindeutig schussfest zeig-
ten, merkte der ein oder andere Hundeführer, wie 
wichtig die Prüfungsvorbereitung auch für den 
Menschen ist. Vor allem zur Beruhigung der Nerven 
kann es helfen, gewisse Prüfungssituationen im 
Vorfeld schon einmal "durchgespielt" zu haben. 
 
Zu diesem Zweck sollte nun auch noch das zweite 
Fach, die Hasenspur, in der Praxis vorgeführt wer-
den. Der Revierinhaber hatte zeitgleich die umlie-
genden Wiesen und Felder mit der Drohne auf 
Hasen untersuchen lassen und konnte zwei Funde 
präsentieren. Also setzte man gegen 15 Uhr noch 
einmal um. Auf einem Rapsacker hatte ein Teilneh-
mer nun die Möglichkeit, unter Hinweisen durch 
Arno Dietz, den bestätigten Hasen mit seiner Bra-
cke am langen Riemen zu arbeiten.  
 
Ein wesentliches Fazit des Übungstages: Wie wich-
tig es für die Hundeführer und Hundeführerinnen 
ist, die Prüfungsbestandteile souverän und ohne 
Unsicherheit durchlaufen zu können – ob Flinten-
schuss oder Ansetzen des Hundes an der Sasse! 
 
Dafür sind Übungstage wie dieser unersetzlich. Die 
Teilnehmer bedankten sich am Ende herzlich für 
den gelungenen Tag mit wertvollem fachlichem 
Input, praxisnahen Prüfungs-Übungen und köst-
licher Verpflegung! 
 
Leonie Tinnefeld 

Regionalgruppe Mitte: Übungstag für die Anlagenprüfung in Neukirchen
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Viele Empfänger des Brackengeläuts werden sich 
über den Titel des Beitrags sicherlich wundern, liegt 
der Vierbeiner dieses Schlags doch genau in die-
sem Moment im heimischen Körbchen oder geht 
anderen hündischen Aktivitäten nach. 
 
Die Regionalgruppe West nahm sich am 03.03.2024 
aber auch deren an, die den Schritt zur Bracke erst 
noch gehen wollen oder ihn erst jüngst gegangen 
sind. So war der Titel des überregionalen Infotags 
auch mit dem Zusatz versehen „Vom Einzug des 
Welpen bis zur Anlagenprüfung“. Eingeladen wur-
den Welpen-Interessenten, Erstlingsführer sowie 
alle Hundeführer, die ihre Bracke auf der Anlagen-
prüfung führen möchten.  
 
Im Sportheim Aßlar wurden die Teilnehmer zu-
nächst herzlich von den Veranstaltern Armin Lob-
scheid und Joachim Trogemann begrüßt. Während 
eines vielseitigen und liebevoll angerichteten Früh-
stücks konnten erste Gespräche geführt und auch 
die vierbeinigen Teilnehmer begutachtet werden. 
Armin Lobscheid startete sodann mit seinem aus-
führlichen Vortrag zum Thema „Bracke ja oder 
nein? – Der Welpe zieht ein, die Vorbereitung des 
Welpen/Junghunds auf die Anlagenprüfung“. Mit 
seiner herzlichen und humorvollen Art zeichnete 
Armin Lobscheid ein umfassendes Bild des typi-
schen Wesens der Bracke, berichtete von vielen ei-
genen Erfahrungen und gab zahlreiche wertvolle 
Tipps und Hinweise. Deutlich wurde, wie wichtig 
die erste gemeinsame Zeit von Hundeführer und 
Welpe ist und wie gut sie für Prägung und För-
derung der angewölften Fähigkeiten des Hundes 
genutzt werden kann. Lange wurde zur Erarbeitung 
der Schussfestigkeit gesprochen und wie der junge 
Hund positiv und nachhaltig an das Thema heran-
geführt werden kann. Sogar das schnelle Knoten 
und Anwenden einer Feldleine wurden durch Armin 
Lobscheid sogleich live vorgeführt. 
 
Nach der Beantwortung vieler Fragen übernahm so-
dann Uwe Beuschel, der für den restlichen Tag den 
praktischen Teil federführend leiten sollte. Nur we-
nige Fahrminuten vom Sportheim entfernt wurden 
alle Teilnehmer eingeladen, einer simulierten Anla-
genprüfung im Revier beizuwohnen. Bei herrlichem 

Sonnenschein erläuterte Uwe Beuschel zunächst 
den theoretischen Ablauf einer Anlagenprüfung 
und berichtete von vielen eigenen Erfahrungen im 
Rahmen seiner Tätigkeit als Prüfer. Zwei Gespanne 
erhielten sodann die Möglichkeit, erfolgreich Ihre 
Schussfestigkeit unter Beweis zu stellen, bevor es 
wenige Fußminuten weiter ins Revier auf die Suche 
nach einem Hasen ging. Während mehrere Hun-
deführer mit Ihren Bracken die weitläufigen Wiesen 
und Felder absuchten, um bestenfalls die Arbeit auf 
der Hasenspur wie in einer Anlagenprüfung zeigen 
zu können, scharten sich die restlichen Teilnehmer 
um Armin Lobscheid, um weitere Fragen stellen zu 
können und viele Tipps zur Einarbeitung des Hun-
des auf der Hasenspur sowie zum Ablauf der Anla-
genprüfung zu erhalten.  Die Hasen schienen die 
Ankündigung des Infotags allerdings auch erhalten 
zu haben und hatten bereits das Weite gesucht. 
Eine Steirer Hündin aber konnte ihren Spurlaut am 
Raubzeug erfolgreich präsentieren. 
 
Auf der Ausgangswiese zurück, demonstrierte Uwe 
Beuschel dann noch den Ablauf der Untersuchung 
auf körperliche Mängel. Dabei riet er den Teilneh-
mern, die jungen Hunde früh genug an das Abtas-
ten des Gebäudes und das Kontrollieren der Zähne 
zu gewöhnen – sinngemäß solle man jeden Besu-
cher zu Hause darum bitten, dem Hund mal kurz in 
den Fang zu schauen. Je normaler es für den Hund 
sei, desto einfacher sei es auch im Rahmen einer 
Prüfung. 
 
Zurück im Sportheim erwartete alle sodann ein 
reichhaltiges Buffet. Beim gemeinsamen Essen 
konnten weitere Fragen gestellt und viele Themen 
besprochen werden. 
 
Aus Sicht einer begeisterten Welpen-Interessentin 
war die Veranstaltung rundum gelungen und hat es 
geschafft, ein ehrliches und beeindruckendes Bild 
der zukünftigen oder bereits existierenden Bracke 
als Jagdbegleiter zu zeichnen. 
 
Insofern ein großes Dankeschön als Teil des Kreises 
der Teilnehmenden und ein kräftiges Waidmanns-
heil 
Frauke Schönbrunn 

Regionalgruppe West: Welpeninfotag: Ist die Bracke der richtige Jagdhund für mich?
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Am 03.03.24 hieß es früh aufzustehen. Um 6:30 
Uhr machten mein Sohn Luca und ich uns voller 
Spannung auf den Weg nach Ehringshausen zum 
Infotag über Brandlbracken.  
 
Da wir noch keinen Hund haben, stellen sich für uns 
gefühlt 1000 Fragen. Und trotzdem wir uns im Vor-
feld schon informiert hatten und bei zwei Züchtern 
waren, kommen immer neue Fragen auf. Wie er-
ziehe ich den Hund richtig? Ist eine Brandlbracke 
überhaupt die passende Rasse für uns? Wie verhält 
er sich in der Familie? usw. 
 
In Ehringshausen angekommen, ging es um 10:00 
Uhr los. Gekommen waren Erstlingsführer, welche, 
die es werden wollen (wie wir), aber natürlich auch 
erfahrene Brackenführer. Nach einem reichhaltigen 
Frühstück gab es einen sehr informativen Theorie-
Teil, in dem von der Prägephase zwischen Hund und 
Hundeführer über die Erziehung (Grundgehorsam) 
bis hin zur Anlageprüfung intensiv informiert wurde 
und auch alle Fragen sehr gut beantwortet wurden.  
 
Im anschließenden Praxis-Teil wurde eine Anlage-
prüfung simuliert und die Schussfestigkeit dreier 
Hunde getestet. Besonders für alle die noch keinen 
Hund haben, war es sehr gut, die Theorie auch ein-
mal in der Praxis erleben zu können. Leider haben 
wir keinen Hasen gefunden, aber auch ohne Abar-
beiten einer Hasenfährte konnten wir uns ein gutes 
Bild über den Ablauf einer AP machen. Neben dem 
Prüfungsablauf wurden uns auch weitere Infos zur 

Formbewertung, Gebisskontrolle, Größenmessung 
und Chipkontrolle gegeben.  
 
Zum Abschluss hatten wir die Möglichkeit, uns bei 
einem gemeinsamen Mittagessen weiter auszutau-
schen und Kontakte zu anderen Interessierten zu 
knüpfen. 
 
Unser Dank gilt allen Organisatoren für einen kurz-
weiligen und informationsreichen Tag über Bra-
cken.  
 
Michael Alles 
 

Regionalgruppe West: Infotag 2024 in Ehringshausen
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Am 10. März 2024 fand in Weilburg die 11. Spezial-
Rassehunde-Ausstellung des DBV statt. Die Ver-
anstaltung lockte Hundeführerinnen und Hun-
deführer mit Hunden fast aller Altersklassen unse-
rer beiden Rassen, überwiegend aus dem Bereich 
Mitte an, damit diese gesehen und bewertet wer-
den konnten. Es waren bei den Steirern 3 Hunde an-
gemeldet und bei den Brandl 7.  

 
Um 9.30 Uhr war die Abgabe der Ahnentafeln und 
es erfolgte die Kontrolle der Impfnachweise. Nach 
den einleitenden organisatorischen Worten des Re-
gionalbeauftragten Arno Dietz, der zugleich der Or-
ganisator der Veranstaltung war, und den Begrü-
ßungsworten unseres 2. Vorsitzenden Dr. Fred 
Brandl, begann pünktlich um 10 Uhr das Richten. 
Im Forstamt Weilburg gab es beste Bedingungen 
und eine perfekte Vorbereitung der Veranstaltung. 
Die Ausstellung wurde vorwiegend zur Ausbildung 
der beiden Zuchtrichteranwärter durchgeführt. 
 
Dank des Richters der Ausstellung Meinrad Bender 
und unseres Ehrenmitgliedes Ingo Borggräfe wur-
den die endgültigen Bewertungen öffentlich be-
kanntgegeben. Die beiden Zuchtrichteranwärter 
Thomas Dedio und Ingo Völkel machten beim Füh-
ren des Hundes im Ring schon öffentlich ihre Aus-
sagen. Man konnte dabei sehr viel für sich selbst 
mitnehmen; zum Beispiel, wie die Rassestandards 
am Hund kommentiert und bewertet wurden. Herr 
Meinrad Bender unterstrich diese Einschätzungen 
dann und richtete endgültig und vergab die Bewer-
tungen. So konnten außer einer Vorstellung eines 

Hundes „ohne Bewertung“ die Prädikate „gut“ bis 
„vorzüglich“ erteilt werden.  
 
Es zeigte sich abermals, dass die Kontrolle des Ge-
bisses im Welpenalter geübt werden sollte. Die bei-
den Zuchtrichteranwärter haben dies aber mit ihrer 
Erfahrung dennoch geschafft, auch wenn die Führer 
da mitunter ein paar kleine Probleme bei ihren Hun-
den hatten. 
 
Die Ausstellung bot auch eine perfekte Gelegenheit 
für Hundebesitzer, sich über die jeweiligen Ras-
semerkmale zu informieren und Erfahrungen aus-
zutauschen. Es war ein Tag voller Spaß und Anre-
gungen für alle, die anwesend waren. 
 
Insgesamt war die 11. Spezial-Rassehunde-Ausstel-
lung ein großer Erfolg für den Deutschen Bracken-
verein. Es war ein bewundernswerter Tag, auf den 
sich alle Teilnehmer gefreut haben. Zum Schluss 
richtete Dr. Fred Brandl noch Dankesworte an alle 
Beteiligten, die diese Ausstellung ermöglichten und 
auch in der Veranstaltung unterstützt haben. Dies 
waren u.a. die fleißigen Schreiberlinge sowie die 
Forstamtsleitung Weilburg von Hessenforst. 
 
Andreas Mauder 
Kassierer 
  

 

Regionalgruppe Mitte: 11. Spezial-Rassehundeausstellung
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Übungstag im Schwarzwildgatter Louisgarde 2024  
 
Termin:            Sonntag, 01. September 2024 
Ort:                  Schwarzwildgatter Louisgarde 
Beginn:           ab 08:30 Uhr  
                          (zeitliche Staffelung wird nach  
                          Anmeldefrist verschickt); 
                          Welpen ab 08.30 Uhr 
 
Max. Hundeanzahl: 20 
 
Der Kostenbeitrag je Hundeführer beträgt:  
20 € (Mitglied LJV BW) 
40 € (Mitglieder anderer LJV, auch Bayern) 
80 € (Nicht-Mitglieder) 
 
Anmeldungen bitte per Mail bis zum 31.07.2024 an 
Verena Strasdeit: v.strasdeit@deutscherbracken-
verein.de  
 
mit folgenden Angaben: Name, Adresse, Handy-
nummer, Daten des Hundes (Name, Rasse, Alter, 
Ausbildungsstand). 
 
Mitzubringen sind: Ahnentafel, Jagdschein, Impf-
pass mit gültiger Tollwutimpfung, ggf. Nachweis der 
Mitgliedschaft im LJV, ggf. Sauenschutzweste. 
 
Herzliche Grüße und Brackenheil 
Verena Strasdeit 

Regionalgruppe Süd-West: Übungstag

Die Regionalgruppe Ost bietet 
 
Termin:            09.06.2024 
Ort:                   Schwarzwildgatter Trautenstein/  
                          Oberharz 
Beginn:            um 10:00 Uhr 
 
einen Übungstag für 12 Hunde an. 
 
Verbindliche Anmeldungen bitte per E-Mail bis zum 
30.05.2024 bei: 
 
Hans-Joachim Engell 
Tel.: 0171 8531631 
E-Mail h-j.engell@deutscherbrackenverein.de 
 
Die Kosten betragen 25,- € und für Mitglieder des 
Landesjagdverbandes Sachsen-Anhalt 10,- € (wird 
vor Ort kassiert). 
 
Es entscheidet der Eingang der Meldung per e-mail 
bei dem Regionalbeauftragten. 
 
Die Veranstaltung steht unter dem Vorbehalt der 
Durchführbarkeit aufgrund möglicher aktueller Be-
schränkungen. Ein Hygienekonzept wird ggfs. mit 
der Bestätigung und der Anfahrtskizze und Treff-
punkt per E-Mail übersandt. 
 
Freunde und Gäste aus anderen Regionalgruppen 
sind herzlich willkommen! 
 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen bzw. Kennen-
lernen! 
 
Hans-Joachim Engell 

Regionalgruppe Ost: Übungstag
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Das Sommerfest 2024 der Region Süd-West findet 
am 12.05.2024 in 71111 Waldenbuch statt. Wir tref-
fen uns ab 10:00 Uhr am Waldjugendzeltplatz Jung-
viehweide am Rande des Schönbuchs (siehe An-
fahrtsskizze). 
 
Wir wollen zusammen einen geselligen und infor-
mativen Tag verbringen. 
 
Zum Mittagessen werden wir gemeinsam grillen. 
Würstchen, Fleisch und Getränke können vor Ort er-
worben werden. Zur Ergänzung des Buffets sind 
Salat- und Kuchenspenden herzlich willkommen! 
Teller und Besteck sollte bitte jeder selbst mitbrin-
gen. 
 
Programm 
 
Ab 10:30 Uhr: Spezial-Rassehunde-Ausstellung 
(Dr. Angela Lutterbach, Thomas Dedio, Ingo Völkel) 
Je mehr Hunde kommen, desto besser wird es. 
Ab 14 Uhr, Vorträge: 
• „Ernährung für den Hund“ (Sandra Dußling, Reico 
Vertriebspartnerin) 
• „Einarbeitung der jungen Bracke in die Schweiß-
arbeit“ (Thomas Pastoors, anerkannter Nach-
suchenführer) 
 

Über den ganzen Tag: 
Informationsmöglichkeit für Welpeninteressenten 
und Junghundebesitzer 
Sanitäre Anlagen und Parkplätze sind vorhanden. 
Bei schlechtem Wetter steht uns eine große Grill-
hütte zur Verfügung. 
 
Zur besseren Planung des Sommerfestes bitte ich 
um eine kurze Anmeldung bei mir, Verena Strasdeit, 
per Mail v.strasdeit@deutscherbrackenverein.de 
oder unter 0176/64740680. 
 
Die Anmeldung zur Spezial-Rassehunde-Ausstel-
lung erfolgt über das Meldeformular im MTBL. 
 
Wer einen Salat oder Kuchen mitbringen möchte, 
gibt mir bitte ebenfalls per E-Mail, WhatsApp oder 
Signal Bescheid. 
 
Ich freue mich auf ein Wiedersehen oder erstmali-
ges Treffen mit Euch 
 
Herzliche Grüße und Brackenheil 
Verena 

Regionalgruppe Süd-West: Sommerfest 2024

GPS Koordinaten für Google Maps: 48.624249, 
9.145383
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Das diesjährige Sommerfest der Regionalgruppe Ost wird am 
 

01.09.2024 ab 09:30 Uhr 
 

in 08289 Schneeberg/Erzgebirge 
 

stattfinden. 
 
Ablauf:  
 
-    Treffen 
-    Formbewertung (ab mindestens 5 Hunden) einschl. Vortrag zur Vorbereitung unserer Hunde  
     auf die Formbewertung 
-    Anschussseminar (Theorieteil, Gaststätte) 
-    Mittagessen (Gaststätte) 
-    Anschussseminar (Praxisteil im Revier, Jagdhütte) 
-    Ausklang mit Kaffeetrinken (Jagdhütte) 
 
Verbindliche Anmeldungen bitte per E-Mail bis zum 15.08.2024 bei: 
             
Hans-Joachim Engell, Tel.: 0171 8531631, E-Mail h-j.engell@deutscherbrackenverein.de 
 
Aufgrund der Durchführung eines Anschussseminars werden Kosten in Höhe von ca. 20,- € bis 30,- €/Teil-
nehmer vor Ort fällig. Für das Mittagessen gilt Selbstzahler. 
 
Wir weisen darauf hin, dass die Veranstaltung auf Flächen des Bundesforstbetriebes Thüringen-Erzgebirge 
stattfindet. Insofern ist eine Haftungsausschlußerklärung der Teilnehmer gegenüber dem Bundesforstbetrieb 
erforderlich (erfolgt vor Ort).  
 
Die Veranstaltung steht unter dem Vorbehalt der Durchführbarkeit aufgrund möglicher aktueller Beschrän-
kungen. Die Anmeldebestätigung, Anfahrtskizze und Treffpunkt werden per E-Mail übersandt. 
 
Freunde und Gäste sind herzlich willkommen! 
 
Auf ein Wiedersehen bzw. Kennenlernen freuen sich 
 
Hans-Joachim Engell und das Team der Regionalgruppe 

Regionalgruppe Ost: Einladung zum Sommertreffen 2024
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14. April 2024 
12. Spezial-Rassehunde-Ausstellung in Kreutztal 
 
25. Mai 2024 
Übungstag im Schwarzwildgatter mit der Möglich-
keit der Leistungsprüfung für 4 Hunde inclusive In-
fotag für Welpen, Junghunde, Erstlingsführer in Kas-
tellaun/ Hunsrück 
 
07. - 09. Juni 2024 Ausgebucht 
Großes Übungswochenende für Schweißprüfung 
mit Anschussseminar im Arnsberger Wald / Latten-
berg / Hochsauerland 
 
05. - 07. Juli 2024 Ausgebucht 
Übungswochenende Gebrauchsprüfung mit 
Schweiß inclusive Infotag für Welpen, Junghunde, 
Erstlingsführer in Hochpochten/ Vulkaneifel 
 
04. August 2024 
Welpentreffen / Welpenübungstag / Welpenschule 
/ Welpenspielen / Infotag für Welpen - Interessen-
ten in Lutzerath / Vulkaneifel 
 

07. September 2024 
Sommerfest inclusive Infotag für Welpen, Jung-
hunde, Erstlingsführer und Formbewertung in Me-
schede- Remblinghausen 
 
06. Oktober 2024 
Jahresabschluss mit einem Wandertag an der Ahr 
über den Rotweinwanderweg zum Weinstand der 
Wilden Ahr in den Weinbergen oberhalb von Rech / 
Bad Neuenahr/ Rech / Mayschoss 
 
18./19. Oktober 2024 
DBV e.V. Jahreshauptversammlung in Krün 
 
20. Oktober 2024 
DBV e.V. Züchtertagung in Krün 
 
26. Oktober 2024 
Übungstag im Schwarzwildgatter mit der Möglich-
keit der Leistungsprüfung für 4 Hunde inclusive In-
fotag für Welpen, Junghunde, Erstlingsführer in Kas-
tellaun /Hunsrück 
Nähere Infos zu den Veranstaltungen findet ihr auf 
der Homepage des DBV e.V. unter Termine! 
 
www.deutscher-brackenverein.de/ 
now.using/nBito/termine 
 

Regionalgruppe West: Termine 2024



Vorstand: 

Erster Vorsitzender  

Thomas-Mann-Straße 27, 97616 Bad Neustadt 

Tel.: 09771 8935, Fax: 09771 687853  

Mail: j.rieken@deutscherbrackenverein.de 

 

Zweiter Vorsitzender 

Dr. Fred Brandl 

Feldstraße 4, 36093 Künzell-Engelhelms 

Mobil: 0170 2811398 

Mail: f.brandl@deutscherbrackenverein.de 

 

Geschäftsführer 

Hans-Joachim Engell 

Röhrkopf 1 „Forsthaus“, 06493 Ballenstedt 

Tel.: 039483 979598, Mobil: 0171 8531631 

Mail: h-j.engell@deutscherbrackenverein.de 

 

Zuchtwart Brandlbracken  

Thomas Dedio 

Taunusstraße 25, 65529 Waldems 

Tel.: 06126 7004423, Mobil: 0152 24104699 

Mail: oryxkudu@gmx.net 

 

Stellvertretender Zuchtwart Brandlbracken 

(nicht Mitglied des Vorstandes) 

Arno Dietz  

Johannesgraben 4, 56355 Nastätten 

Mobil: 0151 28942879 

Mail: dietz.arno@yahoo.de 

 

Zuchtwart Steirische Rauhhaarbracken  

Ingo Völkel 

Im Kölsbachgrund 18, 57223 Kreuztal  

Telefon: 0271 86301   oder   0271 7081630 

Mobil: 0151 17520970 

Mail: ingo.voelkel@t-online.de 

 

Stellvertretender Zuchtwart Steirische Rauhhaarbracken 

Dr. Peter Kopp 

Neuffenstraße 18, 71638 Ludwigsburg 

Telefon: 07141 927518, Mobil: 0177 3418378 

Mail: peter-kopp@idexx.com 

 

Zuchtrichterobmann 

Meinrad Bender 

Soislieden 9, 36284 Hohenroda 

Telefon: 06673 202, Mobil: 0171 2040612 

Mail: meibender@gmx.de 

 

Richterobmann 

Andreas Meyer 

Hauptstraße 31, 56357 Buch/Taunus 

Telefon: 06772 5352, Mobil: 0175 1854944 

Mail: a.u.c.meyer@t-online.de 

 

Stellvertreter Richterobmann 

(nicht Mitglied des Vorstandes) 

Arno Dietz  

Johannesgraben 4, 56355 Nastätten 

Mobil: 0151 28942879 

Mail: dietz.arno@yahoo.de 

 

Kassierer  

Andreas Mauder 

Alte Gröberssche Straße 12, 06258 Schkopau OT Lochau 

Mobil: 0160 97098357 

Mail: kasse@deutscherbrackenverein.de 

 

Welpenberatung: 

Welpenberatung Brandlbracken 

Fabian Sigmund 

Tel.: 0157 87248702 

Mail: welpenberatungbrandl@deutscherbrackenverein.de 

 

Welpenberatung Steirische Rauhhaarbracken 

Iris Ehrhardt, Tel. 0172 9407493 

Mail: welpenberatungsteirer@deutscherbrackenverein.de 

 

Regionalbeauftragte: 

Region Südwest  

Verena Strasdeit 

Stettiner Straße 21, 72116 Mössingen 

Mobil: 0176 64740680 

Mail: v.strasdeit@deutscherbrackenverein.de 

 

Region Süd 

Mischa Harsch  

Watzmannstraße 2, 82211 Herrsching OT Breitbrunn  

Tel.: 08152 989368, Mobil: 0151 18128516  

Mail: asta@astagmbh.com 

und Stellvertreter: 

Robert Krebs 

Jugendherbergsstraße 4 a, 83661 Lenggries 

Mobil: 0171 3061501, Mail: robertkrebs@web.de 

 

Region Nord  

Fredy Lück  

Beckinger Holz, Alte Poststraße 13, 29303 Bergen 

Tel.: 05051 913304, Mobil : 0170 7928076 

Mail: fredy.lueck@bundesimmobilien.de  

 

Region Mitte 

Arno Dietz 

Johannesgraben 4, 56355 Nastätten 

Tel.: 0151 28942879, Mail: dietz.arno@yahoo.de 

und Stellvertreterin: 

Diana Zimmermann-Obach 

Im Kirchhöfer Grund 27, 34212 Melsungen 

Tel.: 0172 6493976, Mail: zimmermann@obach.de 

 

Region Mitte Ost 

Sebastian Bäumler 

Am Bahnhof 6, 91275 Michelfeld 

Mobil: 0160 7180478 

Mail: sebastian.baeumler@baysf.de 

 

Region West  

Joachim Trogemann 

Meckinghover Weg 36 C, 45711 Datteln 

Tel.: 0170 3655639, Mail: jtrogemann@googlemail.com 

und Stellvertreter: 

Jürgen Hecking 

Römerstraße 18, 56826 Lutzerath 

Tel.: 02677 1673, Mobil: 0170 4946361 

Mail: juergenhecking@web.de 

 

Region Nordost  

Thomas Lüneburg 

Plauer Ring 18, 16945 Meyenburg 

Tel.: 038847 53191, Mobil: 0162 2529010 

Mail: thomas.lueneburg@web.de 

 

Region Ost  

Hans-Joachim Engell 

Röhrkopf 1 „Forsthaus“, 06493 Ballenstedt  

Tel.: 039483 979598, Mobil: 0171 8531631 

Mail: h-j.engell@deutscherbrackenverein.de 

 

Weitere Beauftragte: 

Pressewartin 

Liselotte Engell 

Röhrkopf 1 „Forsthaus“ 

06493 Ballenstedt, Tel.: 039483 979598 

Mobil: 0170 2835504, Mail: liselotte.engell@web.de 

 

Homepage DBV  

Ulrich Bötzel 

Marktplatz 3, 56112 Lahnstein 

Mobil: 0173 2461747 

Mail: uboetzel@deutscherbrackenverein.de 

 

Social Media DBV 

Sebastian Bäumler 

Am Bahnhof 6, 91275 Michelfeld 

Mobil 0160 7180478, Mail: sebastian.baeumler@baysf.de 

 

Datenschutzbeauftragter 

Dr. Ralf Schneider 

Mail: raschneider@magenta.de 

 

Ehrenmitglieder: 

Annemie Hanawitsch und  

Hermann Hanawitsch, Neuötting 

Ingo Borggräfe, Schwerte 

Alfred Fuchs, Alpirsbach  

 

Konten: 

Deutsche Bank Neuwied 

Verein allgem. 

IBAN: DE 64 574 700 240 1652866 00  

BIC: DEUT DE DB574 

Prüfungen: 

IBAN: DE 11 574 700 240 1659101 00 

BIC: DEUT DE DB574 

 

Impressum: 

Erscheinungsweise 

Das Mitteilungsblatt erscheint vierteljährlich jeweils zum 

Quartalsende. Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag ent-

halten. Die mit Namensnennung gedruckten Artikel geben 

die persönliche Ansicht der Verfasser wieder. Die Redaktion 

behält sich vor, Leserbriefe sinngemäß zu kürzen. 

Die Leserbriefe geben nicht unbedingt die Meinung des DBV 

wieder. Alle Rechte vorbehalten; alle Angaben ohne Gewähr 
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